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nige alte gute, wenn auch nicht ausgezeichnete Ge—

mählde; eines am Nebenaltar auf der Mittagseite

von Albrecht Altdorfer, ein anderes mit dem lächer

lichen Anachronismus, daß Jesus in den Feldern

wandelt und im Hintergrund Nürnberg und sein

Schloß sich zeigt.
In der Begrabnißkapelle der Holzschuherischen

Famllie auf dem nemlichen Kirchhof, die von Adam

Krafft und seinen Gesellen gehauene in einer

Nische befindliche Grablegung Christi mit lebens

großen Figuren, auch eine Schnitzarbeit am Altar.

Wilibald Pyrkheiriers Grab Nro. 1414. Albr.

Dürers Ruhestätte 019. Wentzel Jamitzers 664.

Hans Sachsens 503, Joachim v. Sandrarts in der

Nähe des Pfarrhauses wird der Wandrer gerne

besuchen und theilnehmend dabei weilen. Das hoch—

emporragende Monument wurde dem Ritter Alexius

Münzer errichtet.

Der im Bereich des Burgfriedens befindlichen

Anlagen und Spatziergänge gedenken wir spater

unter der ihnen bestimmten Rubrik. —

VIII.

Lehr- und Bildungsanstalten.

Der oberste Platz unter ihnen gebührt dem

Gymnasium, einer königlichen Anstalt, gegründet

1520. Der Magistrat der damaligen Reichsstadt
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